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Un'fang der^ Steuer^bef neiung
Die Körperschaft ist nach § 5 Abs. 1 Nr. 9 KStG von der Körperschaftsteuer befreit.
Sie ist nach § 3 Nr. 6 Gew§tG von der Gewerbesteuer befreit.

Hinueise zur Steuerbegünst iguag
Die Körperschaft fördert im §inne der §§ 51 ff. AB ausschließIich und unmittelbar
folgende gemeinnützige Zwecke:
- Förderuns des Umweltschutzes (§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. I A0)

Hinseise zur Ausstellung von Zuuendungsbe$tätigungen
Die Körperschaft ist berechtiEt, für Spendenr die ihr zur Verwendung für diese fwecke zugewendet
werdenr Zuwendungsbestätigungen näch amtlich vorgeschri.ebenem Vordruck (§ 50 Abs, 1 ESTDV) auszu-
stel1en, Die amtlichen Muster für di.e Ausstellung steuerli.cher Zuwendungsbestätigungen stehen im
Internet unter https'.//www.formulare-bfinv.de aIs ausfü11bare Formulare zur Verfügung.
Zuwendungsbestätlgungen für Spenden und ggf. I'litqliedsbeiträge dürfen nur ausgestellt werden'
wenn das §atum dieses Fneistellungsbescheids nicht 1änger a1s fünf Jahre zurückliegt. Die Frist
ist taggenau zu berechnen (§ 63 Abs. 5 A0).

Haftung bei unnichtigen Zuwendungsbestätigungan und fehLver.uendeten Zuuendungen
l.Ier vsrsätzlich oder grob fahrlässig eine unrichtige Zuwendungsbestätigung ausstellt ader verän-
lasstr dass Zuwendungen nicht zu den in der Zuwendungsbestätigung angegebenen steuerbegünstiEten
Zwecken verwendet werdenr haftet für die entgangene Steuer. Dabei wird die entgangene Einkommen-
§teuer oder Körperschaftsteuer mit 30 ilt dLe entgangene $ewerbesteuer pauschal mit 15 % der Zuwen-
dung angesetzt (§ 10b Abs. 4 EStG, § 9 Abs. 3 K§tG, § 9 Nr. 5 Gew$tG).

Hinr*eise zum Kapitalertragsteuerabzug
ßei KapitalerträSenr die bis zum 51 "12.?024 zufließenr reicht für die Abstandnahme vom Kapital-
ertragsteuerabzuEnach§44aAbs.4undTSatzlNr.lsowieAbs.4bSatzlNr.SundAbs.lü
§atz 1 Nr, 3 EStG die Yorlage dieses Bescheides oder die Überlassung einer amtlich beglaublgten
Kopie di.eses ßescheides äus. Das Gleiche gilt bis zum o. a, Zeitpunkt für die Erstattung von
Kapitalertragsteuer nach § 44b Abs. 5 Satz 1 Nr. 5 EStG durch das depotführende Kredit* oder
Finanzdienstleistungsinstitut.
Die Vorlage dieses Bescheides ist unzulässigr wenn die Erträge in einem wirtschaftlichen
Geschäftsbetrieb anfa11en, für den die Befreiung von der Körperschaftsteuer äu$geschlossen ist.

Anmerkungea
Bitte beachten Sier dass die Inanspruchnahme der Steuerbefrei.ungen äuch in Zukunft von der tat-
sächlichen §eschäftsführung abhängt, die der Nachprüfung durch das Finanzamt - ggt. im Rahmen ei-
ner Außenprüfung - unterliegt. Die tatsächliche Geschäftsführung muss auf die *usschließliche
und unmittelbare Erfü11ung der steuerbegünstigten Zwecke gerichtet sein und die Bestimrnungen der
Satzung beachten.
Dies muss auch künftig durch ordnungsmäßige Aufzeichnungen (Aufstellung der Einnahmen und Ausgab-
enr Tätigkeitsberichty Vermögensübersicht mit l.lachweisen i.iber Bildung und Entwicklung der Rück-
lagen) nächgeuriesen werden (§ 53 A0).

Er"1äutenungen
Dieser Festsetzung liegen Ihre am 24,ü6,2020 um ]8:43:05 Uhr in authentifizierter Form übermittel-
ten Daten zugrunde,

xxltxx Fortsetäung siehe §aite 2 *xxxx
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Rechtsbehelf sbeleh run g
Dle in diesen Bescheid enthaltenen Ve'rwaltungsakte können mit dem Einspruch angefochten werden.
Der Einspruch ist bei dem vorbezeichneten Finanzamt oder bei der angegebenen Außenstelle
schriftlich einzureichenr diesem / dieser elektronisch zu übermitteln oder dort zur Niederschrift
zu erklären.
Ein Einspruch ist jedoch ausgeschlossenr sowelt dieser ßescheid einen Verwaltungsakt ändert oder
ersetztr gegen den ein zulässiger Einspruch oder (nach einem zulässigen Einspruch) eine zuLässige
Klager Revislon oder Nichtzulassungsbeschwerde anhängig ist. In diesem Fall wird der neue
Verwaltungsakt Gegenstand des Rechtsbehelfsverfahrens.
Die Frist für die Einlegung eines Elnspruchs beträgt einen Monat.
Sie beginnt mit Ablauf des Tages, an dem Ihnen dieser Bescheid bekannt gegeben worden 1st. Bei
Zusendung durch einfachen Brief gilt die Bekanntgabe mit dem dritten Tag nach Aufgabe zur Po§t als
bewirktr es sei dennr dass der Bescheid zu einem späteren Zeitpunkt zugegangen ist.

Datenschutehinweis
Informationen über die VerarbeitunE personenbezogener Daten in der Steuerverwaltung und über Ihre
Rechte nach der Datenschutz-Grundverordnung sowie über Ihre Ansprechpartner in DatenschutzfraEen
entnehmen Sie bitte dem allgemeinen Informationsschreiben der Finanzverwaltung. Dieses
Informatlonsschreiben finden Sie unter www.finanzamt.de (unter der Rubrlk "Datenschutz") oder
erhalten S1e bei Ihrem Finanzamt.

- weitere Information

öffnungszeiten:

Ho+Di 8-16./Do 8-18 Mi+Fr 8-12


